KUWI 
KUWI


AUFENTHALTSBERICHT
Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per E-Mail im Zentrum für Internationale Beziehungen, 
e-mail: selis.schmidt@boku.ac.at einzureichen. Die Aufenthaltsbestätigung der Gastinstitution ist im ZIB, Peter Jordan Straße 82A, 1190 Wien abzugeben. Bei Nichtvorlage kann der gesamte Stipendienbetrag rückgefordert werden (siehe Vereinbarung).

GRUNDINFORMATIONEN
1. Name der/des Studierenden:



Thomas Koblinger
Geschlecht:









 FORMCHECKBOX 
weiblich

 FORMCHECKBOX 

männlich
Studienkennzahl:







H
448
Matrikelnummer:







0407230
Gastinstitution:








Université de Ouagadougou
Gastland/Ort:








Burkina Faso
Zeitraum Ihres Auslandsaufenthaltes:
von 13.10.2012 bis 19.12.2012
EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE
2. Information über das Forschungsangebot an der Gastinstitution:
Wie hilfreich waren die folgenden Informationsquellen?

(1 = nicht hilfreich bis 5 = sehr hilfreich)
  

Zentrum für Internationale Beziehungen

5

Lehrende/r an der BOKU

  

Studienpläne

  

Studierende / Freunde

3

Gastinstitution

  

Homepage der Gastinstitution

Sonstige:      
3. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein?
(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet)

	
	Vor dem Aufenthalt im Ausland
	
	Nach dem Aufenthalt im Ausland

	
	1
	2
	3
	4
	5
	
	1
	2
	3
	4
	5

	Leseverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Hörverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Sprechvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Schreibvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



4. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent:

	1.Englisch
	90%
	2.Französisch
	10%

	3.     
	   
	4.     
	   


Betreuungssprache Deutsch: 
 FORMCHECKBOX 
Ja

 FORMCHECKBOX 
Nein

Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die Gastinstitution geben?
(Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben)
5. Gastland

	Es erwarten einen ausserordentlich gastfreundliche Menschen, die einem schnell die doch sehr andere Kultur näherbringen. Impfungen und ev. Malariaprophylaxe beachten. Die Umstellung auf "African Time" kann anfangs schwerfallen, aber warten gehört einfach dazu.


6. Gastinstitution
	rechtzeitig um alle Formalitäten kümmern, da alles sehr bürokratisch. 


7. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert?
(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut)
	
	1
	2
	3
	4
	5

	Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	ausländische Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



8. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der BOKU / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren Auslandsaufenthalt organisiert? 
	Andreas Melcher - Institut für Hydrobiologie, Boku

Otto Moog - Institut für Hydrobiologie, Boku

Raymond Ouedraogo - Landwirtschaftsministerium, Burkina Faso

Adama Oueda - Laboratory of Animal Ecology and Biology, University Ouagadougou



9. Wie stufen Sie den Grad der Unterstützung (vor und während Ihres Aufenthaltes) ein?
(1 = niedrig bis 5 = sehr hoch)
	3
	Zentrum für Internationale Beziehungen

	5
	von Lehrkräften an der BOKU

	5
	von der Gastinstitution

	5
	von Studierenden an der Gastinstitution

	  
	von anderen:      


10. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse
	rechtzeitig um alle Formulare etc. kümmern, da sehr bürokratisch. finanzielle Unterstützung durch KUWI-Stipendium gut, aber leider nicht ausreichend, da v.a. der Flug allein sehr teuer war (jetzt billiger mit Turkish Airlines!)


11. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben? 
	noch sehr traditionelle Gesellschaftsstrukturen und Bräuche, die sich einem oft nur langsam erschließen, aber überaus faszinierend sind. Grundkenntnisse in Französisch erforderlich, auch wenn die Leute sehr nett und höflich sind und einem weiterhelfen egal wie schlecht man sich ausdrückt. Eine wichtige Erfahrungen war, dass man ohne "Connections" aufgeschmissen ist.


12. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende organisiert wurden?

 FORMCHECKBOX 
Ja

 FORMCHECKBOX 
Nein

Wenn ja, geben Sie bitte an, welche:     
UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN

13. Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt?

 FORMCHECKBOX 
Studierendenheim

 FORMCHECKBOX 
Hotel / Pension / Gästehaus

 FORMCHECKBOX 
Zimmer in einer Privatwohnung
 FORMCHECKBOX 
eigene Wohnung

 FORMCHECKBOX 
Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden
14. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt?
 FORMCHECKBOX 
Gastinstitution


 FORMCHECKBOX 
Freunde/Familie
 FORMCHECKBOX 
Wohnungsmarkt

 FORMCHECKBOX 
Andere:      
15. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche?
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

16. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen?
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

17. In welchem Maße waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich?
(1 = gar nicht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

18. Wie war der Zugang zu den Computern und zum E-Mail an der Gastinstitution?
(1 = schlecht bis 5 = hervorragend)
 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

19. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in EURO):


Reisekosten (für einmalige An- u. Abreise):1.200,00 €

Monatliche Ausgaben (inkl. Quartier):



460

/Monat,

davon:

	130,00 €
	/ Monat
	Unterbringung
	

	200,00 €
	/ Monat
	Verpflegung
	

	20,00 €
	/ Monat
	Fahrtkosten am Studienort
	

	10,00 €
	/ Monat
	Kosten für Bücher, Kopien, etc.
	

	    
	/ Monat
	Studiengebühren
	

	100,00 €
	/ Monat
	Sonstiges:
	


GESAMTBEURTEILUNG

20. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht:
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

21. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

22. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen?
In akademischer Hinsicht:

	Eigenständige Arbeit in völlig neuer Umgebung und Ökoregion. Enthusiastische und hilfsbereite Studenten vor Ort.


In soziokultureller Hinsicht:

	Die freundlichsten Menschen die man sich vorstellen kann. Hochinteressante Kultur, die einem durch die gastfreundlichen Burkinaben rasch nähergebracht wird.


23. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes?

	Internetzugang bzw. -connection sehr langsam, wenn überhaupt vorhanden.

sehr billiger prophylaktischer Amöbentest vor Rückflug ist anzuraten! gut behandelbar durch Humatin-Medikament.



24. Wird sich Ihr Studienfortgang an der BOKU als Folge Ihres Auslands-Aufenthaltes verzögern:
 FORMCHECKBOX 
Ja

 FORMCHECKBOX 
Nein

 FORMCHECKBOX 
weiß nicht
Wenn ja, warum?
     
25. Wie kann das KUWI - Stipendienprogramm Ihrer Ansicht nach verbessert werden? 
	Kostendeckung


Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein verfasster Aufenthaltsbericht an Studierende weitergegeben wird, die an einem Auslandsaufenthalt interessiert sind:
Ja FORMCHECKBOX 


Nein FORMCHECKBOX 

Forschungsbericht

(Kurzdarstellung des Forschungsaufenthaltes aus wissenschaftlicher Sicht, ca. 1 Seite)
	Burkina Faso is a Sahelian landlocked country located in the central part of West Africa. It consists of the following ecoregions: North- and South-Sahelian and North- and South-Soudanien. 

Pressures of overfishing, intensive agriculture and sedimentation threaten the biodiversity. To establish sustainable management of natural and man-made aquatic systems, Burkina Faso requires methods and tools for the standardised assessment of the water quality and ecological status of rivers and planning tools for the restoration and protection of water resources for sustainable development. 

The Appear project is funding PhD students in Burkina Faso in planning a biomonitoring system including fish and benthic invertebrate communities, who will be supported by the results from this master thesis. 
Aim:

The aim of this master thesis is to find out how many benthic invertebrate samples have to be taken in each habitat (sediment, various waterpants) in order to reach a stable number of taxa, by using species area curves (Jackknife curve). This will save time and costs of future sampling excursions in Burkina, as only the hereby determined amounts of samples have to be taken to fulfill requirements.
Study area:

Reservoirs in the region of Koubri (SE, close to capital Ouagadougo), Bagre (SE) and Nazinga (S).

Sample design:

20 single samples of benthic invertebrates were taken from 10 reservoirs, including a total number of 5 habitats. Samples could not be pooled, but had to be taken and kept seperately for determination in order to develop the species area curves mentioned above.
Work in Austria:

Determination process to lowest level possible in the laboratory at Boku in Vienna.

Analysation



Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung![image: image1.png]
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